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über die 13. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Tourismus und Veranstaltungen der Stadt Zeven am 
Dienstag, dem 09.09.2025, 15:00 Uhr, Villa Freudenthal, Besprechungsraum I, Lindenstraße 6, Zeven. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Ratsherr Simon Tewes  

Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Annette Fahjen  

Ratsfrau Manon Desirée Habing  

Ratsfrau Janine-Kim Lindhorst  

Ratsfrau Janice Müller  

Ratsherr Joachim Müller Vertretung für Herrn Jörg Blicharski 

Ratsherr Jan Nieswandt Vertretung für Herrn Hendrik Tijink 

Ratsfrau Ines Olschewski  

Ratsherr Frank Roßdeutscher  

Verwaltung 
Fachdienstleitung Kultur Evelyn Petersen  

Museumsleitung und Kurator Jasper Röthemeyer  

Fachbereichsleitung Fachbe-
reich 1 

Kai Schulz  

Verwaltungsfachangestellte 
Kultur 

Marlene Zudeick  

Gäste 
Veranstalter Kultursommer Rainer Cordes, Soundkönig GbR Anwesend für eine Präsentation 

bzgl. des Kultursommers 

Zevener Zeitung Thorsten Kratzmann, Zevener  
Zeitung 

Anwesend öffentlicher Teil 

 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Jörg Blicharski  

Ratsherr Hendrik Tijink  

Hinzugewählte/r 
  Bärbel Holsten  

  Maika Mätze  

  Anke Reinert  

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 Herr Tewes eröffnet die Sitzung um 15:00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit 
und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

                  
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten 
in nichtöffentlicher Sitzung 

 Der Ausschuss für Kultur, Tourismus und Veranstaltungen der Stadt Zeven stellt die Tagesordnung 
einstimmig in der vorliegenden Form fest.  
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3. Bericht 

 a) Herr Schulz berichtet über einzelne Projekte im Rahmen des Förderprogramms „Resiliente Innen-
stadt“ 
 
- Projektingenieurin 
Frau Weber hat zum 01.06.2025 ihre Arbeit als Projektingenieurin aufgenommen. Sie wurde in die 
Projekte des Förderprogramms eingearbeitet.  
 
- Freianlagenplanung Stadtpark 
Der Zuwendungsbescheid ist eingegangen. Die volle beantragte Summe wurde genehmigt und die 
Vergabe des Freianlagenplaners ist erledigt. Die Planung soll Mitte 2026 abgeschlossen sein. Eine 
bauliche Umsetzung der Maßnahme ist für das Jahr 2026 / 2027 vorgesehen. 
 
- Planer Amtsgericht 
Der Zuwendungsbescheid ist eingegangen. Die volle beantragte Summe wurde genehmigt. Momen-
tan wird die Ausschreibung der EU-weiten Vergabe vorbereitet.  
Nachtrag der Wirtschaftsförderung:  
Das Förderprogramm Resiliente Innenstadt verlangt nach einer öffentlichen Nutzung. Der seinerzei-
tige Ausschuss für die Nachnutzung von Immobilien skizzierte hierzu, im Erdgeschoss die Touristin-
formation sowie einen größeren Mehrzweckraum für Empfänge, Delegationen oder auch einem ein-
geschränkten gastronomischen Angebot, z.B. Café) vorzusehen. Die öffentliche Zugänglichkeit war 
in diesem Zusammenhang allen Beteiligten sehr wichtig. Die Nutzung des Oberschosses durch Bü-
roräume ist ausgeschlossen. Der zu beauftragende Planer sollte hierzu Vorschläge, Z.B. zusätzli-
ches Trauzimmer, machen. Das erarbeitete Nutzungskonzept durch den Planer und die sich hieraus 
ergebende Umsetzungsplanung wird dem zuständigen Fachausschuss zu gegebener Zeit zur Bera-
tung vorgelegt. Aktuell wird die Ausschreibung für Planung vorbereitet. 
 

- Campus Park 
Die Förderung der geplanten Maßnahme zur Umsetzung des Projektes „Campus Park“ wird momen-
tan bei der NBank beantragt. Die Baumaßnahmen sind für die Sommerferien 2026 geplant. 
 
- Fahrradstraßen Labesstraße und Kanalstraße 
Die Anträge für die NBank sind hierzu in der Vorbereitung. Bezüglich der Fördersumme wird auf die 
Beratungen im Stadtentwicklungsausschuss verwiesen.  
 

- Fahrradweg Bäckerstraße 
Der Förderantrag ist ebenfalls in Vorbereitung. 
 
- Haus der Möglichkeiten 
Das Haus der Möglichkeiten wird am 26.09.25, 10 Uhr eröffnet. Alle Mitglieder des Stadtrates erhal-
ten in den nächsten Tagen eine Einladung per Post. Im Rahmen einer Ausstellung werden dort ver-
schiedene Projekte aus der ganzen Welt vorgestellt, welche zum Nachahmen animieren sollen. Zu-
sätzlich finden rund um die Ausstellung Microveranstaltungen statt. Detaillierte Programminformatio-
nen folgen. 
 
Zu den Projekten der „Resilienten Innenstadt“ wird im kommenden Ausschuss für Kultur, Tourismus 
und Veranstaltungen durch die Wirtschaftsförderung berichtet.  
  
Protokolle über die Treffen der Steuerungsgruppe „Resiliente Innenstadt“ sind unter folgendem Link 
einsehbar:  
https://www.zeven.de/Arbeit-und-irtschaft/Standortinformationen/Resiliente-Innenstadt.htm/Arbeit-
und-Wirtschaft/Bekanntmachungen/Protokolle.html 
 
b) Herr Röthemeyer berichtet über die Ergebnisse des Treffens der Kunstkommission am 27.08.25 
Es wurde beschlossen, ein Mobile von G. Haverkamp aus der Frühlingsausstellung 2025 anzukau-
fen. Dieses Mobile wird zukünftig im Rathaus zu sehen sein. 
 
Des Weiteren wurde in der Kommission über die Ausstellungen für 2026 beraten. Herr Röthemeyer 
nimmt Kontakt mit den ausgewählten Künstlern auf. Nach Bestätigung seitens der Künstler wird eine 

https://www.zeven.de/Arbeit-und-irtschaft/Standortinformationen/Resiliente-Innenstadt.htm/Arbeit-und-Wirtschaft/Bekanntmachungen/Protokolle.html
https://www.zeven.de/Arbeit-und-irtschaft/Standortinformationen/Resiliente-Innenstadt.htm/Arbeit-und-Wirtschaft/Bekanntmachungen/Protokolle.html
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Übersicht zur Verfügung gestellt.   
 
c) Frau Petersen stellt die Kulturveranstaltungen 2026 vor. Eine Liste ist dem Anhang beigefügt. 
 
d) Frau Petersen berichtet über den aktuellen Stand des Feuerwehrmuseums.  
Der Vereinsvorsitzende Herr Keller hat bereits im letzten Jahr im Ausschuss für Kultur, Tourismus 
und Veranstaltungen vorgesprochen und über den Reparaturbedarf am Feuerwehrmuseum berich-
tet. Diese Reparaturkosten können nicht vom Verein selber bezahlt werden, weshalb der Verein die 
Stadt Zeven um einen Zuschuss über eben diese Kosten bittet. Über diese Zuschussberatungen 
wird im nichtöffentlichen Teil gesprochen.  
 
Die aktuelle Besucherzahl in diesem Jahr liegt bei 31 Personen. In dieser Zahl werden nicht die 
Gruppen berücksichtigt. Die Verwaltung wird den Vereinsvorstand um die Ergänzung der fehlenden 
Zahlen bitten.  
Die Verwaltung hat Unterstützung im Hinblick auf Öffentlichkeitsarbeit angeboten. Bisher ist keine 
Zusammenarbeit erfolgt.  
 
e) Frau Petersen stellt die Online-Portraitwände vor, in welchen die Zevener Stiftungen und Ser-
viceclubs präsentiert werden, um Veranstaltern den Zugang zu potentiellen Unterstützern zu erleich-
tern und über die Ziele der Clubs und Stiftungen aufzuklären. Das Resultat wird über die Website der 
Samtgemeinde Zeven abrufbar sein, sobald alle Informationen eingegangen und verarbeitet wurden.  
 

                  
 

4. Einwohnerfragestunde 

 Es gibt keine Anfragen.  
 

                  
 

5. Benennung von Stadtstraßen (B-Plan Nr. 100 „Auegärten“) 

 Herr Tewes stellt die Vorlage zur Straßenbenennung „Auegärten“ vor.  
Der Ausschuss bittet darum, dass die in der Vergangenheit von der Verwaltung erarbeitete Namens-
liste Berücksichtigung bei der Wahl findet, in welcher wichtige Personen der Geschichte Zevens ste-
hen. (Namensliste als Anlage beigefügt) 
Des Weiteren wird die Verwaltung gebeten, bei Straßennamen, welche nach einer bekannten Zeve-
ner Person benannt wurden, wieder aktiv eine kleine Erklärungstafel unter den Straßennamen anzu-
bringen.  
 
Die Vorlage wird zurückgestellt und soll im nächsten Ausschuss für Kultur, Tourismus und Veranstal-
tungen erneut beraten werden.  
 

                  
 

6. Anfragen 

 Es gibt keine Anfragen.  
 

                  
 

 

Ende der Sitzung: 17:15 
 
 
 
 
 

Simon Tewes Kai Schulz Marlene Zudeick 

Ausschussvorsitzender Stadtdirektor i. A. Protokollführerin 
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